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SpendenfürdasstädtischeUhrenmuseumInderletztenSitzungdesGe¬
meinderatesteilteBürgermeisterSeitzmit ,dassfürdasUhrenmuseumde
GemeindeWienabermalseinigekostbareSpendeneingelangtsind .Esha
dieUhrenfabrikJ BellakeinkleinesArmbanduhrwerkundeinemoderne
Hängeuhr ,Chemiker Trischak eine eiserne Spindeluhr ,Oberlehrer Siegmun

Taschenspindeluhr ,HerrJosef Schmiedeine eiserneViertelschlaguhr
mit Ankergang ,UhrmacherKarl Hoferein kleines Zylinderwerk( derzeit
das kleinste Werkim Uhrenmuseum ) ,die GemeindeFrauenkirchen imBur
genland auf Antrag des Bürgermeisters Kobordie alte Turmuhr( derzeit
diegrössteUhrdesMuseums) ,HeirFranzLukgsundHerrGustavFlam
BücherundZeitschriftenüberUhrmacherkunstundHerrHenrideRuit

gesnendet .einaltesBild ,daseineastronomischeUhrdarstelit/DerGemeindera
sprach allen Spanderndes Dankaus .

ElektrischeStrassenbeleuchtung.DerGemeinderatsausschussfürte
nischeAngelegenheitenhat beschlossenanstatt der Gasbeleuchtungi
derNisselgasse ,Penzingerstrasse ,verlängertenMariahilferstrasseund
Schlossallse ,die öffentliche elektrische Beleuchtungeinzurichten .Die
Kostenwerdenauf27. 765SchillingveranschlagtGleichzeittigwurdePlatzbeschlossenauchden/verderStadtbahnhaltestelleJosefstädterstre
elektrischzubeleuchtenunddieKostenvonrund18. 000Schilling
nehmigt.MitdenArbeitenwurdebereitsbegonnen.

Schwimmunterrichtfür Sohulkinderin denSommerbädernAufAntragdes
GemeinderatesSchmidhat der technischeAusschussdesGemeinderates
beschlossen ,auchheuerderSchuljugendweitgehendeBegünstigungenbei
der Erteilung des SchwimmunterrichtsundbeimBadenin denstädtischer
Sommerbädernzu gewähren .DieBegünstigungenbestehenin derAusgabe
von zehntausend Stück Freikarten an die Schulkinder der städtischen
Volks - undBürgerschulen ,in der Zuweisung von Ffeikarten an die Jngend

fürsorgevereineohneBesckränkungderZahl ,wobeidieseVereineunte
BeihilfederstädtischeSchwimmeisterdenKindernauchSchwimmunter
richt erteilen und in der Festsetzung des Eintrittspreises für Kinden

in denSommerbädernmit bloss zweiGroschensSchliesslichwurdebe¬
schlossenfür die städtischenVolksbäder300,000FreikartenzurVer-¬
teilung an Schüler und Schülerinnender Volks =undBürgerschulen ,an
Jugendfürsorgevereine ,Lehrlingsfürsorgestellen undAnstalten ,auszu¬
geben. MitdiesemBeschlussentsprichtdieGemeindeverwaltungeiner
ozialhygienischenPflicht undes ist erfreulich ,dassder grosseWe

des Badensund Schwimmensfür die körperliche Ertüebtigungunserer
Jugendimmermehrerkannt wird ,wasbesandersin der Zahl derBasucher
der städtischen Kinderfreibäder zumAusdruckkommt

JubilarederEhe.InVertretungdesBürgermeistersüberreichteamtsführ
der Stadtrat Speiser den EhepaarenAntonundBerta Goth ,Zentagnsse
jannundMarieJordan,Leopoldauerplatz81,FranzundKarolineKäas
gasse1 ,WilhelmundBettiMandl ,Mitterberggasse8 ,LeopoldundHermin
er ,VersorgungshausLainz,FranzundMarssreteSillaba,Mollardgasse4,re
undMariaStrejcek ,Czermakgasse4 undAntenundJohannaStrolz ,Landgutge

se24,anlässlichihrergoldenenHochzeitdieEhrengabederStadtWi


	[Seite]

